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Vorwort
Liebe Leser*innen,

die Zukunft im Bereich Data Warehousing und 
Datenmanagement heißt SAP Datasphere. 
Die SAP Datasphere ist der Nachfolger der 
2020 veröffentlichten Data Warehouse Cloud 
(DWC). Sie genießt derzeit einen Höhenflug an 
Aufmerksamkeit – die Gründe dafür sind viel-
fältig. So verspricht SAP unter anderem eine 
höhere Nutzungsfreundlichkeit – auch Ge-
schäftsanwender*innen sollen nun unkompli-
ziert an der Datenaufbereitung und -model-
lierung mitwirken können. SAP proklamiert mit 
der Datasphere die Erfüllung langgehegter 
Wünsche der Nutzenden nach mehr Agilität, 
Flexibilität und mehrwertstiftender Kollabora-
tion. 

Mit der Datasphere zeigt SAP den Weg in die 
Zukunft des Data Warehousing und Daten-
managements auf. Was die Datasphere ge-
nau ist, wodurch sie sich auszeichnet und wel-

che neuartigen Features hervorzuheben sind, 
werden wir im Folgenden beleuchten. 

Weshalb muss Data Warehousing neu ge-
dacht werden?
Unsere Welt wird stetig komplexer und Unter-
nehmen sammeln in rasantem Tempo eine 
Unmenge an Daten in einer Vielzahl von Da-
tenformaten, die es auszuwerten gilt. 

Erfolgreiche und zukunftsorientiert wirtschaf-
tende Unternehmen zeichnen sich durch eine 
intelligente Nutzung ihrer Daten aus. Neben 
der zunehmend größeren Datenmengen wird 
auch die IT-Systemlandschaft in Unternehmen 
heterogener und weitläufiger. SAP-Systeme, 
Non-SAP-Systeme sowie Individualapplika-
tionen in der Cloud und On-Premises müssen 
zusammengebracht werden, um die Daten 
nutzbringend gemeinsam auswerten zu kön-

nen. Nur auf Basis einer umfassenden Daten-
lage aus allen Systemen ist intelligente Unter-
nehmenssteuerung und zukunftsorientiertes 
Handeln möglich.

Diesen enormen und doch essenziellen Anfor-
derungen an intelligentes Unternehmenscon-
trolling steht der IT-Fachkräftemangel gegen-
über. Durch die höhere technische Dynamik 
und kürzere Innovationszyklen sind IT-techni-
sche Umsetzungen in immer kürzeren Abstän-
den erforderlich. Analysen und Reporting sol-
len immer öfter und schneller erfolgen sowie 
wertvollere Insights bieten. Die Abhängigkeit 
der Fachbereiche von der IT ist immens und 
verringert dadurch die Flexibilität und Agilität 
der Fachbereiche beim Reporting. 

Eine neue Generation des Data Warehousing 
ist notwendig, die es den Fachbereichen durch 

einfache Bedienbarkeit ermöglicht, selbst in 
die Datenmodellierung und Analyse einzustei-
gen und unabhängiger handeln zu können. Die 
Fachbereiche sind nicht mehr nur Empfänger, 
sondern werden zu Machern, wenn auch mit 
entsprechender Vorbereitung und Schulun-
gen. Self-Service ist das Buzzword der Stun-
de. Trotz des höheren Handlungsspielraums 
der Fachbereiche behält die IT die Hoheit über 
die Datengrundlage und stellt so die Daten-
sicherheit und Datenkorrektheit sicher. Neben 
Self-Service, Flexibilität und Datensicherheit 
ist auch die Integration verschiedenster Quell-
systeme eine der elementaren Anforderungen 
an ein Data Warehouse der Zukunft. All das 
verspricht die SAP Datasphere. 
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Was ist die 
SAP  
Datasphere? 

Die SAP Datasphere ist ein analytisches und anwenderorientiertes Data 
Warehouse as-a-service, das eine Brücke zwischen IT- und Business-Nut-
zer*innen schlagen will. Die intuitive und nutzungsfreundliche Oberfläche 
der SAP Datasphere eröffnet neue Self-Service- und Kollaborationsmög-
lichkeiten für mehr Agilität und schnellere Insights. Die Datasphere ba-
siert auf der HANA Cloud und ist somit sehr flexibel und performancestark. 
Das Hosting in der Cloud ermöglicht zudem eine sehr gute Skalierbarkeit, 
sprich das System kann flexibel und bedarfsabhängig dimensioniert wer-
den.
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Vorteile der SAP Datasphere

Kollaboration
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Vorteile der SAP Datasphere
Kollaboration

Kollaboration wird bei der SAP Datasphere 
großgeschrieben! IT und Fachbereiche können 
gemeinsam in einem Tool arbeiten. Die IT-Ab-
teilung ist dabei zuständig für die Anbindung 
der relevanten Quellsysteme, den Aufbau der 
grundlegenden Datenmodelle (Datensamm-
lung, Transformation, Harmonisierung) und 
gibt spezifische Datenbereiche für die Fach-
bereiche frei (Stichwort Data Governance). So 
behält die IT die Kontrolle über Datenqualität 
und -sicherheit und das Risiko von ungewoll-
ten Eingriffen und Veränderungen der Grund-
daten ist gering. Die Fachbereiche können 
eigenständig spezifische Modelle für ihre indi-
viduellen Datenauswertungen erstellen, ohne 
in grundlegende Unternehmensdaten oder 
allgemeine Datenstrukturen einzugreifen oder 
sie zu verändern. Fachbereichsspezifische 
Modelle und Kennzahlen setzen auf den von 
der IT bereitgestellten Datenbeständen auf. 
Die Fachbereiche haben dabei auch die Op-
tion, eigene Datenquellen, z.B. Excel-Dateien, 
zu den bestehenden Modellen zu ergänzen. 
Erstellte Tabellen oder Auswertungssichten 

können mit wenigen Klicks zwischen ver-
schiedenen Fachabteilungen geteilt werden. 
Ermöglicht wird ein einfacher Datentransfer 
relevanter Informationen ohne Medienbrüche 
über Abteilungsgrenzen hinweg. Neben der 
Zeitersparnis profitieren alle Fachbereiche von 
der Kollaboration: Tabellen und Auswertungs-
sichten müssen nicht aufwendig von jedem 
Bereich einzeln erstellt werden, sondern kön-
nen in der SAP Datasphere direkt geteilt wer-
den.

IT
Anbindung Quellsysteme | Erstellung der Datenmodelle (Datensamm-

lung, Transformation, Harmonisierung) | Freigabe spezifischer Datenbe-
reiche für Fachabteilungen | Hoheit über Datenqualität und -sicherheit 

Freigabe erstellter  
Tabellen und Modelle für  

weitere Fachbereiche

Einfacher und schneller 
 Datentransfer ohne Medienbrüche

Einfache Erstellung individueller Modelle und zusätzlicher  
Kennzahlen, die auf den von der IT bereitgestellten Datenbe- 
ständen aufbauen | Eigne Datenquellen (z.B. Excel) können zu  
bestehenden Modellen hinzugefügt werden

Keine Möglichkeit, unternehmensweite Datenstrukturen zu löschen 
oder in grundlegende Modelle der IT verändernd einzugreifen

Fachbereich Fachbereich

Schnellere Insights und agileres  
Reporting durch Sharing und Kollaboration 
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Vorteile der SAP Datasphere

Agilität, End-to-End und 
Konnektivität
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det im gleichen Browserfenster statt. Das 
gleiche User Interface unterstützt dabei die 
schnelle Orientierung in beiden Systemen und 
die intuitive Bedienbarkeit. Mit der Integration 
der SAC ist die Datasphere eine umfängliche 
End-to-End BI-Lösung für Datenintegration, 
Datenmodellierung und Datenvisualisierung. 
Mithilfe der Planungs-, Vorhersage-, und Pro-
gnosefunktionen der SAC können Unterneh-
men die Daten aus der Datasphere analysie-
ren. So können in Echtzeit leistungsstarke und 
wichtige Erkenntnisse mithilfe der SAP Data- 
sphere gewonnen werden. Die Datasphere 
bietet jedoch gleichzeitig auch die Offenheit 
für die Verwendung anderer Drittanbieter-
Tools zur Konsumierung der Daten (z.B. Micro-
soft Power BI, Tableau, QlikView).

Konnektivität
Unternehmensdaten liegen meist in vielen 
Systemen verteilt und in unterschiedlichen 
Datenformaten vor. Das stellt Unternehmen 
oft vor komplexe Herausforderungen. Die SAP 
Datasphere bietet die Flexibilität zur Integ-
ration und Kombination von verschiedensten 
Quellsystemen. An die Datasphere können 
nicht nur SAP-Systeme angebunden werden, 
sondern auch Non-SAP-Systeme – sowohl 
Cloud-basierte als auch On-Premises-Syste-
me. Die Stärke liegt selbstredend in den sehr 
guten Möglichkeiten, SAP-eigene Software zu 
integrieren. Dennoch bietet die Datasphere

die Offenheit, auch Non-SAP-Quellsysteme 
zu verbinden. Für einen schnelleren und einfa-
cheren Zugriff auf die Datenbestände aus ver-
schiedenen Quellsystemen bietet die SAP Da-
tasphere eine große Anzahl an vorgefertigten 
Konnektoren. Ziel ist, die SAP Datasphere als 
„Single Point of Truth“ – den zentralen Punkt 
für Datenzusammenführung, Harmonisierung 
und Transformation der unternehmensweiten 
Datenbestände – zu verwenden.

Das führt zu einer Beschleunigung und schnel-
leren Verfügbarkeit von Berichten. Das Ergeb-
nis: Agilität im Berichtswesen!

End-to-End
Zwischen der SAP Datasphere und der Daten-
visualisierungsplattform SAP Analytics Cloud 
(SAC) besteht eine enge Integration. Der 
Wechsel zwischen der Datasphere (Datenmo-
dellierung) und SAC (Analyse-Frontend) fin-

Agilität
Mit der Nutzung der SAP Datasphere sinkt die 
Abhängigkeit der Fachbereiche von der IT. Be-
richtsanforderungen können nun direkt von 
den Fachbereichen umgesetzt werden. Mit-
arbeiter ohne spezielle technische Vorkennt-
nisse können nach kurzer Einarbeitungszeit 
eigenständig Daten integrieren, analysieren 
und visualisieren, um daraus wertvolle Insights 
für ihren Fachbereich zu gewinnen. 



Überblick über vorhandene Konnektoren 

	• Adverity Connections
	• Amazon Athena Connections
	• Amazon Redshift Connections
	• Amazon Simple Storage Service Connections
	• Cloud Data Integration Connections
	• Generic JDBC Connections
	• Generic OData Connections
	• Generic SFTP Connections
	• Google BigQuery Connections
	• Google Cloud Storage Connections
	• Hadoop Distributed File System Connections
	• Microsoft Azure Blob Storage Connections
	• Microsoft Azure Data Lake Store Gen1 Connections
	• Microsoft Azure Data Lake Store Gen2 Connections
	• Microsoft Azure SQL Database Connections
	• Microsoft SQL Server Connections
	• Open Connectors Connections
	• Oracle Connections

	• Precog Connections
	• SAP ABAP Connections
	• SAP BW Connections
	• SAP BW∕4HANA Model Transfer Connections
	• SAP ECC Connections
	• SAP Fieldglass Connections
	• SAP HANA Connections
	• SAP HANA Cloud, Data Lake Relational Engine Connections
	• SAP HANA Cloud, Data Lake Files Connections
	• SAP Marketing Cloud Connections
	• SAP SuccessFactors Connections
	• SAP S/4HANA Cloud Connections
	• SAP S/4HANA On-Premise Connections
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Vorteile der SAP Datasphere

Skalierbarkeit
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Skalierbarkeit 
Ein weiterer Vorteil der Datasphere ist die flexible 
Dimensionierung des Systems. Nach dem „Pay-as-
you-go“-Prinzip können Speichervolumen und Re-
chenleistung der Datasphere bedarfsabhängig er-
höht oder verringert werden. So kann optimal auf 
wechselnde Anforderungen in Unternehmen reagiert 
werden. In datenintensiven Monaten kann das Ge-
samtspeichervolumen temporär erhöht werden und 
vor performanceintensiven Prozessen kann die Re-
chenleistung angepasst werden. Die IT-Administ-
ratoren können zudem die Kapazität der einzelnen 
Arbeitsbereiche in der Datasphere festlegen und 
bedarfsabhängig Speichervolumen und Rechenleis-
tung der Fachbereiche erhöhen oder verringern. Auf 
diese Weise bleiben Unternehmen flexibel und kön-
nen schnell und einfach auf Veränderungen im Da-
tenbedarf reagieren.
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Kern- 
bestandteile 
der SAP
Datasphere

Werfen wir nun einen Blick auf einige der besonderen Features der SAP 
Datasphere, die die Arbeit, die Zusammenarbeit zwischen Bereichen und 
Nutzergruppen und die Datenbeschaffung über Unternehmensgrenzen hi-
naus auf ein neues Level heben. 



13  SAP Datasphere - Data Warehousing der nächsten Generation

Kernbestandteile der SAP Datasphere

Spaces – die neuen 
Arbeitsbereiche
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Gearbeitet wird in der SAP Datasphere in sogenannten 
„Spaces“. Spaces sind virtuelle und isolierte Arbeitsbereiche 
und können für einzelne Benutzergruppen wie Fachbereiche, 
Projektteams oder Entwickler-Teams angelegt werden. Sie 
dienen einem bestimmten Zweck, z.B. einem Projekt, einem 
Fachbereich, der internen Administration der Datasphere 
durch die IT oder der Organisation von Berechtigungen auf 
Daten innerhalb der Datasphere. Jeder Fachbereich kann im 
eigenen Space die zentral durch den IT-Space zur Verfügung 
gestellten Daten weiterverarbeiten, anpassen sowie eigene 
Daten integrieren. Erstellte Datenmodelle können zwischen 
den Spaces geteilt werden (Kollaboration). Die Abkapselung 
nach Bereichen, Projekten oder Benutzergruppen vereinfacht 
die Entwicklung, Administration und Wartung: Datenberech-
tigungen können für einzelne Spaces festgelegt werden, An-
wendungen können einfacher angepasst werden und Fehler 
können schneller eingegrenzt werden. Insgesamt kann durch 
die geringeren Abhängigkeiten die Datensicherheit und die 
Datenqualität einfacher sichergestellt werden. Pro Space kön-
nen Benutzer, Teams, Rechenleistung sowie Speicherressour-
cen individuell zugewiesen werden und bedarfsabhängig wie-
der verändert werden. Ein Administrator kann auf Knopfdruck 
neue Spaces zur Verfügung stellen, bestehende Spaces pau-
sieren oder deaktivieren. 

Kernbestandteile der SAP Datasphere
Spaces – die neuen Arbeitsbereiche
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Kernbestandteile der Datasphere

Data Builder – der Ort für 
IT-Expert*innen
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In den Views stehen verschiedene Funktionen zur Verfügung: Mehrere Tabellen können mitein-
ander verbunden werden. Zudem können die Tabellen gefiltert sowie neue Spalten berechnet 
werden. Außerdem ist es möglich, Spaltennamen zu verändern, Tabellenspalten auszuschließen 
sowie die Reihenfolge der Spalten zu verändern. Die SQL-Modellierung bietet darüber hinaus 
zahlreiche weitere Möglichkeiten.

Data Builder – der Ort für IT-Expert*innen

Der Data Builder dient der technischen Erstellung der Datenmodelle. Hier werden die relevanten 
Daten ausgewählt, miteinander kombiniert, harmonisiert und angereichert. Das Ergebnis ist ein 
gut strukturiertes Datenmodell, das für die (Weiter-)Verwendung durch die Fachbereiche auf-
bereitet ist. Im Data Builder können Tabellen (CSV-Import, Remote Tabellen), Sichten („Views“), 
Datenflüsse („Data Flows“) und Entity-Relationship-Modelle angelegt werden. Für die Modellie-
rung von Views stehen im Data Builder zwei Methoden zur Verfügung: 

	• SQL: Die IT-Abteilung kann durch SQL-Modellierung die grundlegende Datenstruktur auf-
bauen und den Fachabteilungen zur Verfügung stellen. 

	• Grafisch: Fachabteilungen können darauf aufbauend via Drag-and-Drop intuitiv und unkom-
pliziert eigene Modelle erstellen. 
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Kernbestandteile der Datasphere

Business Builder – der Ort 
für Fachexpert*innen
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Im Business Builder werden die Daten semantisch angereichert; es wird ein 
fachlicher Bezug hergestellt. Technikaffine Modellierer aus den Fachbereichen 
reichern im Business Builder die von der IT zur Verfügung gestellten Datenmo-
delle aus dem Data Builder um ihre fachspezifische Business-Semantik an. Das 
Ziel ist die Herstellung einer einheitlichen semantischen Business-Schicht über 
mehrere SAP- und Non-SAP-Quellsysteme hinweg, die die spezifischen Anfor-
derungen eines Fachbereichs erfüllt. 

Im Business Builder haben die Fachbereiche die Möglichkeit, eigenständig 
Stammdaten (Texte und Attribute) und Faktentabellen anzulegen. In Fakten-
modellen können diese kombiniert werden und durch einfache Berechnungen 
erweitert werden. Verbrauchsmodelle stellen die höchste Ebene im Business 
Builder dar, denn hier werden mehrere Objekte zusammengefasst. Durch die 
Erstellung von Perspektiven auf ein Verbrauchsmodell kann eine reduzierte 
Sicht auf die Daten definiert werden. So werden nur die fachspezifischen Inhal-
te, die für das Reporting relevant sind, für die Verwendung in der SAP Analytics 
Cloud freigegeben.

Kernbestandteile der Datasphere
Business Builder – der Ort für Fachexpert*innen
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Kernbestandteile der Datasphere

Data Marketplace – der 
Ort der (fast) unbegrenzten 
Datenmengen
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Viele Unternehmen stehen vor derselben Problematik: Für verlässliche Vorher-
sagen und Analysen reichen unternehmensinterne Daten nicht aus. Umsatz-
prognosen hängen von externen Faktoren wie beispielsweise umweltpoliti-
schen Aspekten und gesellschaftlichen oder politischen Einflussfaktoren ab. 
Das macht die Integration externer Daten erforderlich. Externe Daten sind alle 
Daten, die nicht aus unternehmenseigenen Anwendungen stammen. Mit dem 
Data Marketplace bietet die SAP Datasphere eine kostenlose In-App-Lösung, 
die es ermöglicht, auf schnellem und einfachem Weg externe Daten zu integ-
rieren. Mithilfe der SAP Datasphere ist die Integration externer Daten mit ge-
ringem Aufwand verbunden. Auf dem Data Marketplace können Nutzer auf 
zahlreiche externe Datenprodukte zugreifen und diese mit nur wenigen Klicks 
für das unternehmensinterne Reporting verfügbar machen. Doch woher kom-
men die Daten? Die Daten können von Geschäfts- oder Branchenpartnern, 
von kommerziellen Datenanbietern oder öffentlichen Datenanbietern stam-
men. Zudem besteht die Möglichkeit, selber Datenpunkte auf dem Data Mar-
ketplace zur Verfügung zu stellen und mit anderen Nutzern zu teilen. Der Data 
Marketplace der Datasphere ermöglicht Kollaboration über Unternehmens-
grenzen hinweg und schafft Insights und Prognosen, die aufgrund externer Da-
ten valider und gesicherter sind. So können Unternehmen mit wenig Aufwand 
beispielsweise ein Benchmarking innerhalb ihrer Branche erstellen oder Pro-
duktweiterentwicklungen auf zusätzliche externe Marktdaten stützen.

Kernbestandteile der Datasphere
Data Marketplace – der Ort der (fast) unbegrenzten 
Datenmengen
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Ihr optional erhältlicher Schutz bisheriger Investitionen 
– Die BW Bridge als Ergänzung zur SAP Datashpere

Viele Unternehmen haben bereits ein klassisches SAP BW-Sys-
tem im Einsatz. Dafür wurden oftmals hohe Investitionen getä-
tigt und langjähriger Entwicklungsaufwand betrieben. Macht 
das die SAP Datasphere uninteressant? Nein, denn für diesen 
Fall hat SAP die BW Bridge entwickelt. Mithilfe der BW Bridge 
können Elemente aus dem klassischen BW-System in die SAP 
Datasphere migriert werden und dort weiterverarbeitet wer-
den. Die BW Bridge bietet eine kostengünstige und schnelle 
Möglichkeit zum Schutz der bereits getätigten Investitionen, 
da bestimmte BW-Teile in die Datasphere übertragen werden 
können. Die damit geschaffene Wiederverwendbarkeit von 
Entwicklungsergebnissen schafft wirtschaftliche Kontinuität. 
Mit der BW Bridge werden bisherige Investitionen geschützt 
und gleichzeitig kann mit der Nutzung der Datasphere ein 
Schritt in die Zukunft gegangen werden, in der Flexibilität, Kol-
laboration und Self-Service bei der Datenmodellierung und 
-visualisierung Realität werden.  

Mit innovativen Organisations- und Ord-
nungsstrukturen und den umfassenden Kol-
laborations- und Self-Service-Möglichkeiten 
eröffnet SAP eine neue Generation des Data 
Warehousing und reagiert auf Schmerzpunkte 
und Herausforderungen, vor denen Unterneh-
men mehr und mehr stehen: Heterogene Sys-
temlandschaften und Datenformate, rasant 
wachsende Datenmengen, Abhängigkeiten 
von der IT und wenig Möglichkeiten zur Betei-
ligung der Fachbereichen, was in geringerer 
Flexibilität und Agilität im Berichtswesen resul-
tiert. Die Zukunft liegt in Agilität, Self-Service 
und Kollaboration. Das bietet die SAP Data- 
sphere schon jetzt – und weitere Entwick-
lungen und Optimierungen sind zu erwarten. 
SAPs strategischer Fokus der Weiterentwick-
lung im Bereich Data Warehousing liegt de-
zidiert auf der Datasphere, weshalb Inves-
titionen und Innovationen im Bereich Data 
Warehousing vor allem hier prognostiziert 
werden.

Die SAP Datasphere hat das Potential, Daten-
modellierung und Reporting maßgeblich zu 
beschleunigen und kooperativer zu gestalten. 
Voraussetzung dafür ist selbstredend, dass 
Mitarbeitende aus den Fachbereichen bereit 
sind, eine aktivere Rolle in der Datenmodel-
lierung einzunehmen, sich in die semantische 
Datenmodellierung innerhalb der SAP Data-
sphere einzuarbeiten und mehr Verantwor-
tung für fachspezifische Datenauswertungen 
zu übernehmen. Insgesamt ist die Data- 
sphere eine beachtenswerte Neuerung im 
Bereich Data Warehousing bei SAP, die viele 
Mehrwerte bietet. 

Die SAP Datasphere
Ein Fazit 
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Gesellschaftliche, marktgetriebene und regu-
latorische Anforderungen sorgen dafür, dass 
Nachhaltigkeitsmanagement in Unternehmen 
wachsende Relevanz erfährt. Diesen Verpflich-
tungen nachzukommen und eine Nachhaltig-
keitstransformation anzustoßen, ist für viele 
Unternehmen eine große, häufig nicht über-
blickbare Herausforderung. Insbesondere 
die Datensammlung aus unterschiedlichsten 
Quellsystemen, die Harmonisierung und die 
Berechnung der erforderlichen KPIs sind mit 
intensivem manuellem Aufwand verbunden. 
Manuell erstellte Excel-Tabellen bieten dabei 
meist wenig Mehrwert über die gesetzlichen 
Grundanforderungen hinaus.

Um Nachhaltigkeitsmanagement effizienter 
und mehrwertstiftender zu gestalten, hat BTC 
mit dem Co-Innovationspartner Thyssengas 
GmbH ein intelligentes Nachhaltigkeitsma-
nagement in der SAP Datasphere aufgebaut. 
Die Inputdaten werden aus Quellsystemen in 
die SAP Datasphere geladen. Dort werden sie 
harmonisiert, transformiert und angereichert. 
Die Umrechnung der Quelleinheiten in CO2e 
geschieht mittels einer zentral auf alle Quell-
tabellen anwendbaren Umrechnungslogik. Die 

Inputdaten werden im Data Builder der SAP 
Datasphere zu einem komplexen Gesamt-
datenmodell aggregiert, das für die Visuali-
sierung der Daten in der SAP Analytics Cloud 
freigegeben ist. Die Datasphere als Self-Ser-
vice-Tool ermöglicht es dem Nachhaltigkeits-
manager, weitere eigene Datenquellen zu 
ergänzen und selbst individuelle Teilmodelle 
zu erstellen. Im Rahmen des Co-Innovations-
projekts hat BTC für Thyssengas GmbH die 
Quellsystemanbindung, Datenaufbereitung 
und -modellierung in der SAP Datasphere 
sowie die Visualisierung der Nachhaltigkeits-
daten in der SAP Analytics Cloud umgesetzt. 
Diese Lösung erlaubt es Thyssengas, zu je-
dem Zeitpunkt die aktuellen Nachhaltig-
keits-KPIs zu monitoren und die Verteilung der 
Emissionen auf verschiedene CO2-Treiber im 
Unternehmen zurückzuverfolgen. Diese Art 
des digitalisierten und automatisierten Nach-
haltigkeitsmanagements ermöglicht es den 
Nachhaltigkeitsmanagern, den Fokus von der 
zeitintensiven händischen Datensammlung 
und -aufbereitung auf den eigentlichen Kern 
ihrer Arbeit zu legen: Nachhaltigkeit im unter-
nehmerischen Kontext voranzubringen.

Praxisbeispiel Nachhaltigkeitsreporting

BTC erstellt ein intelligentes Nachhaltigkeitsmanagement für 
Thyssengas GmbH
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Neugierig
auf die SAP Datasphere?
Sie wollen zu agilen Machern werden und die 
Vorzüge der SAP Datasphere selbst erleben? 
Die BTC Gruppe bringt jahrelange Expertise 
im Bereich Data Warehousing mit und unter-
stützt Sie dabei, mit der SAP Datasphere ei-
nen wichtigen Schritt in Richtung Zukunft zu 
gehen. 

Mit der BTC (Gruppe) gewinnen Sie einen Part-
ner mit der Auszeichnung Expert im Kompe-
tenzbereich Business Technology Platform 
(BTP). Dieser unterteilt sich in die drei Speziali-
sierungsbereiche: 
	• Database and Data Management 
	• Application Development and Integration 
	• Analytics and Planning. 

Als erfahrener und verlässlicher Partner un-
terstützen wir die Einführung der SAP Data-
sphere in Ihrem Unternehmen und beraten 

zu Datenintegration, Datenmanagement, 
Datensicherheit und Berechtigungsstrukturen 
in der SAP Datasphere. Neben der Datenmo-
dellierung in der SAP Datasphere besitzt BTC 
jahrelange Expertise mit der SAP Analytics 
Cloud. BTC begleitet Ihre Prozesse von Daten-
integration, -modellierung bis hin zu Analysen 
und Reporting. Dabei stehen die Anforderun-
gen und Besonderheiten Ihres Unternehmens 
im Zentrum, denn BTC legt stets besonderen 
Wert darauf, Prozesse sinnvoll zu organisieren 
und optimal an Ihr Unternehmen anzupassen.  

Sie sind neugierig auf die SAP Datasphere 
geworden oder haben Fragen? Wir beraten 
Sie gerne individuell. 
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Über BTC
Die BTC Business Technology Consulting AG ist eines der füh-
renden IT-Consulting-Unternehmen in Deutschland (Hauptsitz 
Oldenburg).

Das Dienstleistungsangebot reicht von der Prozessberatung 
über die Systemeinführung und -integration bis zum Applikati-
ons- und Systemmanagement. Branchenschwerpunkte liegen 
in den Bereichen Energie, Industrie und Dienstleister, Öffentli-
cher Sektor und Telekommunikation.

BTC AG
Escherweg 5 
26121 Oldenburg 
Deutschland
www.btc-ag.com

Über Five1
Wir entwickeln und realisieren für unsere Kunden zeitgemä-
ße Analytics-Architekturen und innovative Datenprodukte. Da-
bei begleiten wir mittelständische Kunden sowie internationale 
Konzerne auf ihrem Weg zu einem datengesteuerten Unterneh-
men.  

Bei uns arbeiten Menschen mit Leidenschaft an individuellen 
Lösungen. Wir agieren auf Augenhöhe miteinander und fördern 
unseren Zusammenhalt durch enge Zusammenarbeit. Mit die-
sem Ansatz sind wir flexibel, innovativ, kreativ, kooperativ und 
haben mehr Spaß.

Five1 GmbH
Clara-Immerwahr-Straße 2
69126 Heidelberg
Deutschland
www.five1.de


